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In einem Osgraben westlich von Krummin, der von einem Graben durchzogen und entwässert wird, hat sich in einem aufgelassenen 
Feuchtgrünland inmitten von Hochstaudenfluren ein kleiner Bereich mit Zweizeilenseggen-Kohldistel-Wiese als eine eutrophe Feuchtwiese 
erhalten. Die Wiese ist relativ artenarm. Der Standort ist leicht quellig, wodurch sich die Feuchtwiese erhalten konnte. Eine Wiederaufnahme 
der Wiesenmahd ist wünschenswert.
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Carex disticha

Cirsium oleraceum Festuca pratensis Festuca rubra Galium uliginosum
Juncus effusus Lotus uliginosus Phalaris arundinacea Polygonum amphibium
Ranunculus acris Urtica dioica Vicia cracca

Anthriscus sylvestris Cirsium arvense Deschampsia cespitosa Lychnis flos-cuculi
Mentha aquatica Triglochin palustre


